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Änderungsantrag zu WP-01-K3

Von Zeile 623 bis 627 einfügen:
überall in der EU eingehalten werden – auch an den Außengrenzen. Dafür setzen wir uns für ein

effektives, engmaschiges Menschenrechtsmonitoring an den Grenzen und bei den Asylverfahren

und ein konsequentes Vorgehen gegen illegale Pushbacks ein. Die besonderen Bedürfnisse

vulnerabler Gruppen wie Frauen, Kinder, queere Menschen oder Menschen mit Behinderung

müssen im Asylverfahren berücksichtigt werden. Wir wollen sicherstellen, dass Schutzsuchende

nicht unter unzumutbaren und menschenunwürdigen Bedingungen in Lagern festgehalten 

werden.

Begründung

Hier haben wir in Wiesbaden lange verhandelt und eine gute gemeinsame Beschlusslage gefunden.

Es ist wichtig, dass wir diese auch nach Außen vertreten.

Der ÄA beruht auf unserer Beschlusslage der 50. BDK in Wiesbaden:

"Für eine Migrations-und Asylpolitik der humanitären Vernunft", Z. 340-343
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